
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2022 (23:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Pretzfeld II : SpVgg Heroldsbach/Thurn IV 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

SV Pretzfeld II baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SpVgg Heroldsbach/Thurn IV hat der SV Pretzfeld II am Freitag
in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) gesammelt. Bei der SpVgg Heroldsbach/Thurn IV lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Mader / Monath beim 11:9, 13:11,
11:5 von Wohlhöfer / Wiegand. Schwarzenbrunner / Kursawe machten mit Dorsch / Müller bei ihrem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0 gegen Klaus Dorsch fand Jürgen
Schwarzenbrunner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Probleme zu Beginn des Spiels musste Christian Mader zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der erst
nach 34 Punkte endete. Mit 1:3 verlor indes Günter Kursawe seine Partie gegen Andreas Müller.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Claus Monath und Christian Wiegand, das Claus
Monath letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Pretzfeld II und der SpVgg Heroldsbach/Thurn IV. Mit 3:1 siegte
anschließend Jürgen Schwarzenbrunner gegen Bernd Wohlhöfer und gab dabei nur einen Satz her.
Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Mader seinem Gegner Klaus Dorsch beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Günter Kursawe hatte gegen Christian Wiegand wiederum beim 6:11, 6:11, 9:11 wenig zu
bestellen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Claus Monath
gelang es Andreas Müller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz,
so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Pretzfeld II nun ein Punktekonto von 12:0 Punkten auf, während
die SpVgg Heroldsbach/Thurn IV vor dem nächsten Spiel, das am 05.12.2022 gegen den DJK TSV
1946 Pinzberg II ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Pretzfeld II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen die SpVgg Jahn Forchheim III.

 Statistik:
 SV Pretzfeld II

Doppel: Mader / Monath 1:0, Schwarzenbrunner / Kursawe 1:0 
Einzel: J. Schwarzenbrunner 2:0, C. Mader 2:0, G. Kursawe 0:2, C. Monath 2:0 

 SpVgg Heroldsbach/Thurn IV
Doppel: Wohlhöfer / Wiegand 0:1, Dorsch / Müller 0:1 
Einzel: B. Wohlhöfer 0:2, K. Dorsch 0:2, C. Wiegand 1:1, A. Müller 1:1


